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Druck und Verlag
A. Ludioigs Biicbdructerei Noihe & Politt in Oels

Vermitwortlich für ben Textteil: Kreisoberinspeitor
Walter Belling; für Anzeigen Gustav Schatz.

beide in Oels. D. A. 1V. Vierteljahr 1937 420

76. Jahrgang

Amtlicher Teil
Bekanntinashungen des Landrais

‚f; n h a l ts v e r z e ich n i s : Aeiideriiiig im Vorstand oer
Kreisspartasse S. l7 —— Viehseiichenpolizeiliche Anordnung 5uial

l7 Viehseiicheiipolizeiliche Anordnung Zinal S. 18S.

- Genehmigte Sammlung S. l8 Vergütiiiigsfatz für die
Quartierverpflegiing S. 18 Erlaubnis fiir das Halten von
geschützten Vögeln S. 18 Bekanntiiiaehiiug einer anderen
Behörde S. 19.

Für das durch Versetzung aus dein Vorstand der Kreis-spar-
tasse zu Oels ausgeschiedene Mitglied Bernfsschiildirektor Al-
fred Sch e i be, Leuchten, ist boii iiiir der Beriifsschnldiretstor
Dr. tilaiis Steffens, Leuchten, als ordeiitliehesJJiitglied
für die Aiiitsdaiier des Spartasseiitwrstandes berufen worden.
Die Berufung des Vorgeiiauiiteii ist voiii Herrn Regierungs-

prafideuteii in Breslaii als Sparkassenanfsichtsbehorde durch
Verfügung ooiii 23:3. d. M. K 2 (e) - bestatigt worden.

Der Laiidrat als Leiter des Getviihrverbandes

Deloch

l«. l. O e l s, deii 2.). Februar 1.938

Viehseiichenpolizeiliche Anordnung

Unter dein kliiiidviehbestande des Laiidwirts Dr. M r üger
in A l l e r h e i l i g e n ist die Maul iiiid trlaneuseiiche anits-
tieriirztlich festgestellt worden.

Ziiin Schutze gegen die Weiterberbreitiiiig»der Seuchse wird
auf Grund der §§ l8 ff. des Viehseuchengesetzes voiii 21i. ti.
1909 (RGBl. S. 519) folgendes bestimmt-: _ . ..
Den Sperrbezirt bilden die Orte Allerheiligen und Griits

teiiberg lohne Schiiioltschüwz sowie das Gehoft des Gastwirts
iiud Fleischers Vogt in Wiesegrade

Das Beobachtungsgebiet bilden die Ortelbzio Ortsteile Neu-
hof b. W., Wiesegrade, Scl)iiioltsihi"itz, Eichborioerk, Vorwert
Allerheiligen (Spredowst·i). "

Für das Spserrs niid Beobachtiiiigsgsebiet gelten die Bestiiii
iiiniigeii meiner biehseiicheiipolizeiliehen Atiordiiiiiig boiu ti. v.
an. - Mreisbliatt Seite l iiiid 2.

Der Laiidrat

l«. -l Oels, den 29. Januar ltl38

Biehfeiicheiipolizeiliche Anordnung

Unter dein Iliiiidoiehbeftande des Bauern August Wilde
in K l e i n 43 öll n i g ist die Maul-: und Klauenseuche aiiits-
tierärztlich festgestellt worden.
(‚um Schutze gegen die Weiterverbreitnug der Seuche wird

auf Grund der §§ l8 ff. des Biehseuchengesetzes vom 213. (3.
19119 (d)iGBl. S 519) folgendes bestiiiiiiit:
Den Sperrbezirt bildet die Ortschaft .tt"leiii--Zöllnig.

Zuiii Beobachtungsgebiet gehören die Orte Groß-Zölluig,
Sadeioitz, Bogelgesaiig, Weideiiflief, tiiiiizendorf, Bernstadt,
Laiigenhof, Biichwa·ld, .ti«oi«scl)lit3 mit Gut Sehützeiisdors

Anordnung iiber .ti«leiiihaiidelspreise für lLmiiiiiielfleisch S. 18"

 

  

Für das Sperr nnd Beobachtungsgebiet gelten die Bestim-
.:·."-ingeii meiner biehsencheiipolizeilicheii Anordnung voiii (i. d.
ms. .tlri-isliliitt S. l und 2.

Der Landrat

l-. il-. Oels, den 2. Februar 1938

Viehsciicheiipoiizcilichc Anordnung

Unter dein fliiudoiehbestaiide des Baiieru Hiibert in
K l e i n - Z ö l l n i g ist die Maul- iiiid si««laiieiiseiiehe aiiits-
tieriirztlich festgestellt worden·

Ziini Schutz-e gegen die Weiterberbreitniig dser Seuche wird
aiif Grund der §§ l8 ff. des Viehseiicheiigesetzes voin 26. 15.
19419 MGBL S. 519) folgendes bestiiiiint:
Den Sperrbezirk bildet die Ortsihaft .trleiii-s««3ölliiig.
;’,iiiu Beobachtungsgebiet gehören die Orte Groß-Zölliiig,

sS-ade«wit3, Vogelgesang, Weideii«flief, Xisiiiizendors «Beriistadt,
Langeiihof, Biichwald, siorschliti mit Gut und Schützendors
Für das Sperr iiiid Beobachtuiigsgebiet gselteii die Bestim-

,iiiniigeii meiner biehseucheiipolizeilichen Anordnung voiii ti. v.
streisblatt Seite l und L’.

Der Landrat

M.

L els, den Zth Januar 1938

Biehfeiichenpolizeiliche Anordnung

Unter deiii Kliindbiehbestande des Bauern Kurt A f; iiia n n
in K l e i u Z ö l l n i g ist die Maul-: iiiid .ti«laiieiiseiicl)e aints--
tierärztlich festgestellt worden«

v»zum Schutze gegen die Weiterverbreitiiiig der Seuche wird
auf Grund der §§ lH ff. des Viel seuchengesetzes voiii 213. 1‘).
1909 (RGBl. S. 519) folgendes be tiiiiiut:
Den Sperrbezirk bildet die Ortschaft .ti«leiii-Zöllnig.
Zuiii Beobachtungsgebiet gehören die Orte (·83rof3-Zölluig,

Sadewiti,·Vogelgesaiig, Weidenfliess Frunzendors Beriistadt,
Langenhof, Biichwald, älorschlitz mit Gut Scl)i«it,zeiidorf.
Für das Sperr- nnd Beobachtungsgebiet gelten die Bestim-

iiiungeii meiner oiehsencheiipolizeilichen Anordnung Dem 6. d.
M. — -- Kreisblatt S. l iiiid 2.

Der Landrat

Oels, den 29. Januar 1938
Biehseiicheiipolizeiliche Anordnung

Unter dein dliiiidviehbestande des Gutes Sta iiipe u ist die
Maul- nnd trlciueiifeiiche aiutstierärztlieh festgestellt worden
Juni Schuhe gegen die Weiteroerbreitiiiig der Seuche wird

auf Grund der §§ 18 ff. des Biehseucheiigesetzes voin 2t3. 13.
1909 (RGBl. S. 51tl) folgendes bestimmt:
Den Sperrbezirk bildet die Ortschaf iStaiiipen
Ziiiii Beobachtungsgebiet gehören die Orte ·Schiiiarse, Boh-

ran, .J·eiit'witz, Karlsbnrg mit Döberle, Gutwohue und Peiike.
Für das Sperr- und Beobachtungsgebiet gelten die Bestim-

iiiuiigeii meiner viehseiichenpoliszeilieheu Anordnung vom ti. d.
M. -—- Kreisblalt S. l iiiid 2.

Der Laudrat
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L. Oe l s, den 31. Januar 1938

Viehfeuchenpolizcilichc Anordnung

Unter dem Iliindviehbestande des Landwirts Hermann Nie-
dergiesäß in Rehwiukel ist die Maul-: unsd Klauen-
senche amtstierärztlich festgestellt worden.
Zum Schutze gegen die Weiterverbreitnng der Seuche wird

auf Grnnd der §§ 18 ff. des Biehfeuchengesetzes vom 26. 6.
1909 MGBL S. MU) folgendes bestimmt:
Den Sperrbezirk bildet die Ortschaft Rehwiukel
Das Beobachtungsgebiet bilden Die Ortschaften Eichgrnud,

»Reichenfeld einschließlich Neumiihle, und Jäutschdorf.
Für das Sperr-- und Beobachtungsgebiet gelten die Bestim-

mungen meiner viehsenchenpolizeilichen Anordnung vom 6. d.
M. -—-- Kreisblatt S. 1 und 2.

Der Landrat

Oe l s, den 4-· Februar 1938

Biehfeuchenpolizeiliche Anordnung

Unter dem kliiudviehbestande des Bauern Fritz G ü n-
ther II in Buchwald Wreis Leis) ist die Maul- und
Klaueusenche amtstierärztlich festgestellt worden.
Zum Schutze gegen die Weiterverbreitnng der Seuche wird

auf Grund der §§ 18 ff. des Viehfencheugeseties vom 2t3. (3.
llltlll (RGBl. S. 51l)) folgendes bestimmt:
Den Sperrbezirt bildet der Ortsteil Buchwald im Süden

von Erhard Kalinte bzw. Reiuhold Heinzelmamn im Norden
von Oberdorf Tischlermeister Kiefer b;w. älurt Heinzelmanu
einschließlich dieser (Schäfte.
Zum Beobachtungsgebiet gehören der restliche Teil des Or-

tes Buchwald, Mante, Wabnitz nnd Alt-Friedrichsberg.
Für das Sperr-- und Beobachtungsgebiet gelten die Bestim-

mungen meiner viehsenchenpolizeilichen Anordnung vom 6. v.

L.

“111. --— Kreisblatt S. 1 und 2.

Der Landrat

L. «1· Oe l s, den st. Februar 1938

Viehfcuchenpolizeiliche Anordnung

Unter dem Rindviehbestande des Bauern Artur Heinze
in Jenkwiti ist die Maul- und thanenseuche amtstierärzt-
lich festgestellt worden.
Zum Schutze gegen die Weiterverbreitung der Seuche wird

auf Grund der §§ 18 ff. des Biehseuchengeseties vom 26. (i.
1111111 (RGBl. S. 519) folgendes bestimmt-:
Den Sperrbezirt bildet die Ortschaft Jentwitz, ausschließlich

des Ortsteils Lppeln-Nengarten.
Zum Beobachtungsgebiet gehören die Orte bzw. Ortsteile

Dammer, Neudorf b. J. uud Osppelii-Neiigc11«teii.
Für das Sperr- und Beobachtungsgebiet gelten die Bestim-

mungen meiner viehsenchenpolizeilichen Anordnung vom (3. v.
M. ——- Kreisblatt S. 1 nnd 2.

Der Landrat

Anordnung

über Kleinhandelspreife fiir Hanuuelfleifch

Auf Grund des § 4 Ziffer 4 der Verordnung des Herrn
Reichs- uud Preußischen Minister-s für Ernährung nnd Land-
wirtschaft vom 22. Oktober 1936 in der Fassung vom 28. De-
zember 19313 MGBL 1 S. 1141) wir-d hiermit für die Pro-
vinzeu Nieder- nnd Oberschlesien verorduet:

§ .1

Es werden folgende Kleinhaudelshöchstpreife fiir Hammel-
fleisch für je 500 g festgesetzt:

Keule . . . . 108 Rpf
Rücken (Nierenstiick) . 1()8 Rpf
gilmnu . . . . (2;: 3111111.
« att . . . . . . . . p.
Bauch mit Brust (Dünuuug) 86 Rp.
Hammelleber . . . 150 Rpf.
Hammeltalg (roh) . . 50 Rpf.
Hammeltalg (ansgelasfen) 60 Rpf

§ 2
Der Großhandelspreis für Hannuelfleisch beträgt nach § 50

der Anordnung Nr. 96 der Hauptvereinignng der Deutschen
Viehwirtschaft MNBBL S. 601s in den Gemeinden mit
Schlachtviehmärkten 84 RM je 50 kg.

Außerhalb der Gemeinden mit Schlachtviehmärkten wird der
Viehwirtschaftsverband Schlefien die Großhandelshöchstpreise
festsetzen.

» § 3

Zmoiderhaudlungen gegen die Anordnung werden gemäß
§ 12 Der Verordnung über Fleisch- und Wurftpreise vom
22. Oktober 1936 in der Fassung vom 23. Dezember 111311
(RGBl. 1 S. 1141) bestraft.

§ 4

Diese Anordnung tritt mit dem auf die Veröffentlichung
folgenden Tag in Kraft.

B re sla u, den 12. Januar 1938

O. P. l. L. 11. (Nr. 118)

Der Obcrpräsideut der Provinzen Nieder- und Oberfchlefien

Preisbilduugsstelle

L. 4. (). Oels, den 28. Januar 1938

vDie Ortsbehördeu ersuche ich um ortsübliche Bekanntma-
chuug- die Ortspolizeibehörden nnd Gendarmeriebeamten um
Ueberwachung

Der Landrat
 

Oe l s, deu 31. Januar 19238

Genehmigte Sammlung

Der Herr Reichs- und Preußische Minister des Juuern hat
der Reichstheatertammer in Berlin die widerrnfliche Geneh-
migung erteilt, anläßlich von Wagner-Festanffiihrnngen in al-
len deutschen Opernbühneu am 125. Geburtstag Richard Wag-
ners (22. Mai "1938) Geldfpenden bei den Zuschaueru für das
Richard-Wagner-—Nationalsdenkmal in Leipzig zu sammeln.

Der Landrat

Der Reichs- und Preußischc
Minister des Innern

“I 11 n. 224/37.
117. B e r l i n, den 1(). Januar 11138

Bergiitungsfati fiir die Quarticrverpflegung

Jm Einvernehmeu mit dem d)ieichst«riegsmiuister teile ich
unter Anßertraftfetmng des Erlasses vom 7. Juli 15137
‘I 7111 117 .... 1111/37 —- ab 1. Januar 11138 folgendes mit:
Ab 1. Januar lll38 beträgt der Vergütungsfatz für die auf

Grund des Naturalleiftungsgeseties angeforderte Quartierver--
pflegung 1,35 RM.

Davon entfallen auf 
 

Brot: Beköstigung: zusammen:
ifiir Die Mittagskost: (),()7 RM (),57 RM 0,t34 RM
‚für Die Abendkost: t),()7 RM 11,38 5111111 11,45 RM
fiir die Morgentost: (),()7 RM (),1t) RM (),26 RM

(1,21 RM 1,14 RM 1,35 RM

Jch ersuche, die uachgeordneteu Behörden entsprechend zu
verständigen.

Im Auftrage:
gez. Unterschrift

Abt. Wehr Oels, den 27. Januar 1938

Jch ersuche die Herren Bürgermeister um ortsübliche Be-
kanntgabe des Erlasses

Der Landrat

L. 3. 111. Oels, den 1. Februar 1938

Erlaubnis fiir das Halten von gefchiitzten Vögeln anderer
als der im § 17 NSchBO genannten Arten

Nach § 19 Abs. 1. der Natursclnitzverordnnug vom 18. März
1936 müssen alle im Privatbesiti befindlichen cinheimifchen Vö-
gel mit den vorgeschriebenen Ringen versehen sein. Bou den
Haltern selbst geziichtete Vögel sinsd svor der erlangten Flug-
fähigkeit zu beringeu.
Es handelt sich mu folgen-de Arten:
Körnerfrefsen Kirschkern-beißen Grünfinh Stieglitz, Erlen-

zeisig, Bluthänfling, Birkeiizeisig Dompfaff, Fichtenkrenzschna-
bel, Buchfink, Bergfink, Gold-, Gran- und Rohrammer.

Weichfresser: Mönch-, Garten- nnd Dorngrasmiicke, Garten-
spötter, Rotkehlchein rotriickiger Wiirger, Banmpieper, Hausben-
lerche, Heidelerche, Star, (anrtenrotschwanz. 
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Die Frist für die Beringung war bis zum 1. Januar 1938
festgesetzt; sie ist jetzt bis zum 3(). April d. J. verlängert wor-
deu.
Zum Halten anderer als der oben genannten einheimiskhen

Vögel ist eine besondere Genehmigung erforderlich.

Aus verschiedenen nachträglich eingehenden Anträgen ist zu
ersehen, daß diese Bestimmung noch nicht überall durchgeführt
worden ist.

Die Genehmigung ist schriftlich durch die Hand der Orts-
polizeibehörde an den Laudrat zu beantragen. Zur Erteilung  

der Genehmigung sind idie Herren Regierungspräsidenteu als
höhere Naturschutzbehörden ermächtigt worden.
Ich weise die Ortspolizeibehörden an, in nächster Zeit die

Halter einheimischer Vögel auf das Vorliegen der besonderen
listenehmignng zu iiberpriifen nnd mir hierüber bis zum 1. 4.
1938 zu berichten.
_ Zuwiderhandlungen sinsd nach § 30 a. a. O. polizeilich zu
bestrafen.

Der Landrat

Der Landrat
als Leiter des Kreiskommnnalverbandes

Deloch

Bekanntmachungen anderer Behörden

Breslau I7, den l. Februar 1938

Flughafeu

Wetterbcrikht des klieikhstvetterdicnstes

Ausgabeort Breslan -

Ausgegesben am

- Flughafen

l. Februar 1938

(Nachdrnck auch mit Quellenangabe verboten.)

Bei anhaltender westlicher Lustzufnhr herrschte in der ver-
gangenen Woche (:?6. l. bis 1. *2. 1938) bei zeitweise stiirmi-
“d en Winden nnbe tändi es, ür die .spalres,-eit en mildes Wet-. J ) )

ter.
Die nordatlantische Wirbeltätigfeit ist immer noch stark ent-

wickelt, so das; auch für die kommende Woche (2.——9. 2. 1938)
mit veränderlichen, immer noch verhältnismäßig mildem Wet-
ter gerechnet werden muß. Jedoch dringen von Nordwesten her
langsam kältere Luftniassen nach Mitteleuropa vor, so das; es
zu einem allmählichen Temperotnrrückgang kommen wird. Vor-
erst bleiben die Tagestemperatnren noch über t) Grad.




